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Im Flur-Parkour zum Monsterdiplom
Gesundheitscheck mit dem Fokus auf den Infektionsschutz

Das Monsterdiplom nach erfolgreich absolviertem Parkour.Das Monsterdiplom nach erfolgreich absolviertem Parkour.Das Monsterdiplom nach erfolgreich absolviertem Parkour.Das Monsterdiplom nach erfolgreich absolviertem Parkour.Das Monsterdiplom nach erfolgreich absolviertem Parkour.

Das farbige Licht zeigt, dass die Hände noch nicht sauber sind. Fotos: OBKDas farbige Licht zeigt, dass die Hände noch nicht sauber sind. Fotos: OBKDas farbige Licht zeigt, dass die Hände noch nicht sauber sind. Fotos: OBKDas farbige Licht zeigt, dass die Hände noch nicht sauber sind. Fotos: OBKDas farbige Licht zeigt, dass die Hände noch nicht sauber sind. Fotos: OBK

Kürzlich starteten die Aktionsta-
ge im Projekt „Infektionsschutz
mit Peer to Peer in oberbergi-
schen Kitas“, diese werden in
neun oberbergischen Kinderta-
geseinrichtungen vom Gesund-
heitsamt durchgeführt. „Die Akti-
onstage sind ein spielerischer
Gesundheitscheck mit dem Fokus
auf den Infektionsschutz, den die
Kinder aktiv in Form eines Park-
ours durchlaufen“ erklärt Kaija
Elvermann, Leiterin des Gesund-
heitsamts im OBK. Der sogenann-
te Flur-Parkour richtet sich an alle
Vierährigen in teilnehmenden Ki-
tas in Gummersbach, Waldbröl
und Radevormwald und beinhal-
tet sechs Stationen, an denen die
Kinder anschließend jeweils ei-
nen Stempel in ihrem Stempel-
pass sammeln können.

„Die Kinder starten mit dem rich-
tigen Händewaschen. Das ist für
sie ein großer Spaß, wenn es für
alle in die Waschräume geht und
die Hände richtig schäumen. An-
schließend dürfen alle Kinder die
Sauberkeit ihrer Hände selbst mit
UV-Licht prüfen“, so die Projekt-
koordinatorin Kübra Bidil. Spiele-
risch wird zudem der allgemeine
Entwicklungsstand durch eine er-
fahrene Kinderärztin gecheckt.
Dabei bewegen sich die Kinder
von Station zu Station durch den
eigens für die Aktionstage entwi-
ckelten Parkour und sammeln
dabei Stempel. Begleitet werden
die Kinder von monsterhaften

Maskottchen, die ihre eigenen
Superkräfte gegen krankmachen-
de Erreger haben.

Am Ende wird das Engagement
der Kinder mit der Verleihung ei-
nes „Monsterdiploms“ belohnt.
Die Kinder erhalten anschließend
ihre eigene Info-Tasche mit Ma-
terialien und einem ärztlichen
Empfehlungsschreiben für die El-
tern sowie ein Pixie-Buch, einen
Impfkalender und ein Ausmalbild.
Zudem werden mehrsprachige
Hinweise für die Eltern der teil-
nehmenden Vierjährigen auf ggf.
noch ausstehende STIKO-emp-
fohlene Impfungen gegeben.

„Besonders stolz sind die Vieräh-
rigen aber, wenn sie am Ende des
Vormittags von uns ein T-Shirt zum
erfolgreichen Absolvieren des Par-
kours überreicht bekommen“ be-
richtet die Projektkoordinatorin.
All das wird durch die Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen des Ge-
sundheitsamtes aus den Fachbe-
reichen: Kinder- und Jugendärzt-
lichen Dienst, Infektionsschutz
sowie der Prävention.

„Wir sind sehr froh, dass wir durch
das Ministerium des Landes Nord-
rhein-Westfalen für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales gefördert
werden und das Landeszentrum
Gesundheit NRW uns fachlich bei
der Projektentwicklung und
Durchführung berät und beglei-
tet. So ist es möglich geworden,

dass das Gesundheitsamt des
Oberbergischen Kreises als ers-
ter Landkreis in NRW mit einem
kindgerechten Präventions-Pro-
jekt zur Infektionshygiene in Ki-
tas starten konnte. „Die Zusam-
menarbeit mit den teilnehmen-
den Kitas ist toll und wir würden
uns sehr freuen, zukünftig mehr
Einrichtungen ein solches Ange-
bot machen zu können“ erklärt
Kaija Elvermann.

Abgerundet wird der Projekttag
mit Materialien von „Hygiene-
tipps-Fuer-Kids.de“, einer Initia-
tive des Instituts für Hygiene und
Öffentliche Gesundheit am Uni-
versitätsklinikum Bonn.

„Nach Einverständnis der Eltern
werden die Ergebnisse in anony-
misierter Form ausgewertet. Ab
2025 erfolgt ein Monitoring durch
die Schuleingangsuntersuchun-
gen der dann fünfjährigen Vor-
schulkinder“, erklärt Natalia Jörg,

Leiterin des Kinder- und Jugend-
ärztlichen Dienst.
„Das Projekt richtet sich übrigens
nicht nur an die Kinder, sondern
auch die Einrichtungen werden in
ihrer Resilienz gegenüber Keimen
gestärkt, indem wir im Vorfeld
jeweils Multiplikatoren als soge-
nannte Peers im Infektionsschutz
geschult haben.
Unsere Projektkoordinatorin pflegt
fortlaufend einen engen Kontakt
zu den Peers, sodass wir auch ge-
zielt auf besondere Bedarfslagen
mit weiteren Informationen reagie-
ren können. Es wird interessant,
diese Entwicklung im längeren
Zeitverlauf in den Infektionszah-
len zu beobachten“, ergänzt Kai-
ja Elvermann, Leiterin des Ge-
sundheitsamts im OBK. Die Er-
fahrungen der letzten Jahrzehn-
te zeigen jedoch, dass Verände-
rungen in der Prävention und
konkret im Infektionsschutz erst
mit zeitlichem Verzug messbar
werden und Ausdauer erfordern.
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Start des Kartenvorverkaufs zur Damensitzung der WKG

Die Nebenstellen des Straßenverkehrsamtes
in Hückeswagen und Waldbröl bleiben während der
Sommerferien geschlossen

Endlich wieder tanzen. Endlich
wieder schunkeln. Endlich wieder
klatschen.
Geschlagene fünf Jahre ist die letz-
te Damensitzung der Waldbröler
Karnevalsgesellschaft 1946 e. V.
her. Das ist natürlich viel zu
lang, und deshalb hat die WKG
sich nicht lumpen lassen und für
das große Comeback an einem

Programm gestrickt, das keine
Wünsche offen lässt. Die 9. Da-
mensitzung der WKG findet am
Samstag, 23. November, Beginn
14 Uhr, in der Nutscheidhalle
statt.
Unter dem Motto „Hollywood
meets Karneval“ erwartet die je-
cken Wiever ein Feuerwerk der
guten Laune. Freuen dürfen sie

sich auf: Jeck Street Boys, Pavei-
er, Drummerholics, Lieselotte Lot-
terlappen, High Energy Showtanz,
Agnes Kasulke, Chanterella, Pa-
laver, Fauth Dance Company „Gen-
tlemen“, Lupo und die Tänze der
Funkengarde Rot Weiß 52.
Gestartet wird mit dem Karten-
vorverkauf am Samstag, 6. Juli,
im Büro der „Wir für Waldbröl

GmbH“ (Bürgerbüro), Hochstraße
11. Dort können von 9 bis 11 Uhr
nummerierte Karten zum Preis von
42 Euro erworben werden.

Weiter geht der Kartenvorverkauf
im Büro der „Wir für Waldbröl
GmbH“ jeden ersten Samstag im
Monat von 9 bis 11 Uhr oder unter
www.waldbroel-pass-op.de.

Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-Das Straßenverkehrsamt des Ob-
erbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informierterbergischen Kreises informiert
über düber düber düber düber die Schließung der beidenie Schließung der beidenie Schließung der beidenie Schließung der beidenie Schließung der beiden
Nebenstel len Hückeswagen,Nebenstel len Hückeswagen,Nebenstel len Hückeswagen,Nebenstel len Hückeswagen,Nebenstel len Hückeswagen,
Alte LadestrAlte LadestrAlte LadestrAlte LadestrAlte Ladestraße 1 und aße 1 und aße 1 und aße 1 und aße 1 und WWWWWaldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,aldbröl,
Gerdesstraße 5.Gerdesstraße 5.Gerdesstraße 5.Gerdesstraße 5.Gerdesstraße 5.
Die Nebenstellen des Straßenver-
kehrsamtes in Hückeswagen und

Waldbröl bleiben vom 8. Juli bis
20. August an den dort sonst übli-
chen wöchentlichen Öffnungsta-
gen Montag bis Mittwoch ge-
schlossen. Sie öffnen für Sie da-
mit wieder am 21. August.
Die Hauptstelle des Straßenver-
kehrsamtes in Gummersbach-

Niederseßmar, Gummersbacher
Straße 41a, bietet für ihre Kun-
den auch in den Sommerferien
folgende Servicezeiten an:
Montag-DienstagMontag-DienstagMontag-DienstagMontag-DienstagMontag-Dienstag
7.15 bis 12.15 Uhr
13 bis 15 Uhr
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch

7.15 bis 12.15 Uhr
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
7.15 bis 12.15 Uhr
14 bis 17:30 Uhr
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
7.15 bis 12 Uhr
Die Öffnungszeiten der Führer-
scheinstelle bleiben unberührt.

Reparieren statt Wegwerfen
Das Repair-Café Waldbröl lädt
zum Reparieren ein. Wie jeden
letzten Samstag im Monat ist es
am 29. Juni29. Juni29. Juni29. Juni29. Juni wieder soweit, wenn
es heißt „Reparieren statt Weg-
werfen“.
Ein Team von ehrenamtlichen Re-
parateuren hilft von 9.30 bis 13
Uhr bei der Instandsetzung Ihrer
Toaster, Kaffeemaschine, Staub-
sauger usw. Besonders möchte ich

unsere Näherin hervorheben.
Sie hilft beim Flicken allerlei
Kleidungstücke.
Die Reparatur kann oft sehr ein-
fach sein. Defekte Lötstellen oder
ein Kabelbruch werden schnell
und einfach direkt repariert. Bei
aufwendigen Sachen - wie z. B.
Kaffeevollautomaten - möchten
wir darum bitten, genug Zeit zu
haben und früh vorbeizukommen.

Bitte denken Sie auch daran, dass
man die Geräte nach der Repara-
tur testen kann. Also nicht ver-
gessen, zum CD-Player eine CD
und für einen Kaffeevollautomat
Kaffeebohnen mitzubringen. Ist
eine Reparatur gelungen, freut das
nicht nur Sie, sondern auch das
Repair-Café-Team hat Spaß dabei.
Kommen Sie zu uns ins Bürger-
haus, Kaiserstraße 82 in Waldbröl.

Der Eingang befindet sich hinter
dem Haus. Wenn Sie noch Fragen
haben, werden diese gerne unter
der Rufnummer 01573 0961262
und auch per Whatsapp beant-
wortet. Träger des Repair-Café
Waldbröl ist die Ehrenamtsinitia-
tive Weitblick des Oberbergischen
Kreises.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/weitblick
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Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz, guter Laune und strahlenden Lichtern beim
Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024

Anzeige

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht

Am 13. Juli 2024 ist es endlich
wieder so weit: Kleine Stars, große
Ballone und ein buntes Höhenfeu-
erwerk bringen den Kurpark zum
Leuchten, sorgen für gute Stim-
mung und lassen die Festwiese
erstrahlen. Und alles bei freiem
Eintritt.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucher strömen Jahr für Jahr

am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest erfreut
sich nicht nur in Nümbrecht, son-
dern auch in der gesamten Region
größter Beliebtheit“, erklärt der Ge-
schäftsführer der Nümbrechter Tou-
ristinfo, Benjamin Häcke.
Auch in diesem Jahr startet das
bunte Programm für Jung und Alt
bereits ab 13.00 Uhr.
Die Gemeindewerke Nümbrecht so-
wie die DLRG Nümbrecht bieten
Spiel und Spaß für Groß und Klein
auf der Festwiese an. Softgetränke

werden in der Zeit von 13:00 bis
17:00 Uhr zu familienfreundlichen
Preisen angeboten.
Ab 17.00 Uhr sorgt das Jugendor-
chester des Musikvereins Hedding-
hausen für musikalische Unterhal-
tung. Nach dem Fassanstich lädt Bür-
germeister Hilko Redenius traditio-
nell zu einer Runde Freibier ein. An-
schließend werden die Gewinner-
innen und Gewinner der Tombola
gezogen. Als Hauptgewinn winkt eine
Ballonfahrt im GWN Ballon für
2 Personen. Die Lose für die Tombola

sind in der Touristinfo und im
Einzelhandel erhältlich.
Traditionsgemäß spielt die Band
„Hot Stuff“ ab 20.00 Uhr mit aktu-
ellen Chartbreakern, Schlagern,
kölschen Hits und Klassikern aus
40 Jahren Rock- und Popgeschich-
te den perfekten Soundtrack zum
Feiern und Tanzen. Während „Hot
Stuff“ zum Tanzen einlädt, berei-
ten sich die Ballonfahrerinnen und
-fahrer mit ihren Teams auf das
große Glühen ihrer Ballone vor.
Gegen 21.30 Uhr verzaubern uns
die riesigen Ballone wieder einmal
mit einer atemberaubenden Cho-
reographie zu bekannten Musik-
stücken.  Abgerundet wird der
Abend mit einem weiteren Erleb-
nis für Auge und Ohr: einem far-
benfrohen Höhenfeuerwerk.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Die Manufaktur bietet ein
abwechslungsreiches Speiseang-
beot und insbesondere unsere
kleinen Gäste und Naschkatzen
können sich über verschiedene
Süßwarenangebote wie Eis und
Crêpes freuen.
Der Eintritt ist wie immer frei!

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht
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Am Samstag, 15. Juni, fand das
jährliche Voltigierturnier des
LZRFV Oberberg-Süd e. V. statt.
Bei den zahlreichen Prüfungen
im breitensportlichen Bereich
zeigten dieses Jahr über 300
Teilnehmer*innen ihre turneri-
schen Leistungen auf dem Pferd.
Dank der vielen fleißigen Vereins-
mitglieder und einer guten Vor-
bereitung verlief der Turniertag

sehr gut. Auch die Sorge um
den angesagten Regen war
glücklicherweise unberechtigt.
Ab dem frühen Mittag schien
die Sonne und kein Pferd musste
im Regen ablongiert werden.
Der Samstag startete mit einer
Vorführung des gastgebenden
Vereins. Die Mannschaft „Die Eu-
len“ ging als erste an den Start
und eröffnete das Turnier mit

einer erfolgreichen Darbietung.
Nach mehreren „Schritt-Schritt-
Gruppen“ folgten Doppel und Ein-
zelprüfungen, bei denen auch im
Galopp auf dem Pferd geturnt
wurde.
Am Nachmittag fanden weitere
Wettbewerbe auf dem „Movie“,
einem galoppierenden Holzpferd,
statt. Hier sorgte wieder die im
Verein sehr beliebte Showprüfung

für gute Stimmung, bei der auch
„Nicht-Volties“ und Eltern an den
Start gehen duften, um einmal das
Hobbie ihrer Kinder oder Freunde
auszuprobieren.

Am Ende des Tages waren die Or-
ganisatoren sehr glücklich über
die gute Stimmung und freuen sich
jetzt schon bald mit der Planung
für das nächste Jahr zu starten.

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Fußballturnier um den Wanderpokal
der Bürgermeisterin der Marktstadt Waldbröl
Auch 2024 wird die Tradition um
den Wanderpokal der Bürgermeis-
terin der Marktstadt Waldbröl
fortgesetzt. Das diesjährige Tur-
nier der Waldbröler Fußballvereine
findet am 14. Juli ab 13 Uhr auf
dem Sportplatz der SpVg Rossen-
bach statt.

Das Turnier wird in diesem Jahr
durch die SpVg Rossenbach 1930
e. V. im Rahmen des Sportfestes
vom 12. bis 14. Juli ausgerichtet.
Außerdem erfolgt am 14. Juli um
11.30 Uhr die Eröffnung des neu-
en Vereinsheimes durch die Bür-
germeisterin Larissa Weber.

Es treffen folgende 1. Mannschaf-
ten aufeinander:
- SV Hermesdorf
- SSV Hochwald
- Spvg. Rossenbach
- SV Schönenbach
- RS 19 Waldbröl
Gespielt wird im Modus „Jeder

gegen jeden“. Die Spielzeit beträgt
jeweils 25 Minuten.

Alle Fußballfans sind herzlich ein-
geladen. Die Siegerehrung durch
die Bürgermeisterin Larissa We-
ber erfolgt im Anschluss an das
Turnier ab ca. 18 Uhr.
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Anzeige

Mittelalterspectaculum Denklingen 2024
Das Mittelalterspectaculum
Denklingen kehrt 2024 vom 5.
bis 7. Juli, nach längerer Pause
zurück! Die historische Burg
Denklingen wird erneut zum
Schauplatz eines unvergessli-
chen Wochenendes voller mit-
telalterlicher Unterhaltung
und Tradition.
Etwa 40 Aussteller und Ritter-
lager werden ihre Waren prä-

sentieren und die Besucher in
das mittelalterliche Leben ein-
tauchen lassen. Von handgefer-
tigten Waren über traditionelle
Speisen und Getränke, Falk-
nern, Geschichtenerzählern bis
hin zu Musik, Tanz und Gauke-
ley - das Mittelalterspectacu-
lum Denklingen verspricht ein
Erlebnis für die ganze Familie.
Eine ganz besondere Atmosphä-

re wird die Feuershow am Sams-
tagabend bieten.
Erleben Sie hautnah, wie das
Mittelalter zum Leben erweckt
wird, und genießen Sie die ein-
zigartige Atmosphäre der Burg
Denklingen.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil
dieses magischen Spektakels
zu werden und die Vergangen-
heit in all ihrer Pracht wieder
aufleben zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie vom
05.07. - 07.07.2024 willkommen
zu heißen!

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
Freitag 05.07. 15 - 22 Uhr
Samstag 06.07. 11 - 22 Uhr
Sonntag 07.07. 11 - 19 Uhr
Der Eintritt beträgt 8€ für das
ganze Wochenende!
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises mit
mindestens 60% GdB zahlen 7€.
Kinder unter Schwertmaß sind frei.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
VPZ Events
Andreas Tabor
Email:
tabor@vpz-veranstaltungen.de

Herren 65 der Waldbröler Tennisfreunde am Schornstein (TaS)
mit sehr gutem Start in die Saison

v. l. n. r.: Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz und Rudi Jendrny. Foto: TC Forsbachv. l. n. r.: Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz und Rudi Jendrny. Foto: TC Forsbachv. l. n. r.: Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz und Rudi Jendrny. Foto: TC Forsbachv. l. n. r.: Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz und Rudi Jendrny. Foto: TC Forsbachv. l. n. r.: Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz und Rudi Jendrny. Foto: TC Forsbach

Nach dem 4:2-Erfolg gegen GW
Bergisch-Gladbach und einem
5:1 gegen TC Drabenderhöhe
erreichten die Herren 65 von
den Waldbröler Tennisfreunden
am Schornstein in Forsbach ein
3:3-Unentschieden. Die in den
Einzeln bisher ungeschlagenen
Bernd Schumacher und Rudi
Jendrny gewannen Ihre Spiele
mit jeweils 4:6, 7:6 und 10:3 (B.
Schumacher) und 6:3, 6:3 (R.
Jendrny).
Jo Haak und Heribert Lennarz
verloren nur knapp. Bei dem
zweiten Doppel mussten sich
Haak/Jendrny im Champions-
Tiebreak knapp mit 8:10 ge-
schlagen geben. Das erste Dop-
pel konnten Schumacher/Len-
narz mit 6:2, 6:3 für sich ent-
scheiden. Die TaSler belegen
nun mit 5:1 Punkten hinter dem
TC Uckerath den 2. Rang in der
1. Bezirksliga rrh.

Auch die Damen belegen in Ihrer
Klasse mit 2:2 Punkten einen gu-
ten MiIttelpatz. In der Besetzung

Nicole Marx-Stölting, Lisa Bethge,
Bettina Sellau und Ute Ochmann
konnten sie nach der Niederlage

gegen Polhausen mit 5:1 ge-
gen TC GW Wermelskirchen
gewinnen.
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 06. bis 20. Juli

Next Generation

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
14 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe zum Patrozi-
nium anschl. Kaffeetrinken
15 Uhr - Maria im Frieden, Schönen-
bach Tauffeier für Antonia Ida Engel
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht

eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
9.15 Uhr - Kita St. Michael Wald-
bröl Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl

ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe für Groß und Klein
Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
9.15 Uhr - Kita St. Michael Wald-

bröl Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
10.30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Geänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten des
Pastoralbüros während der Som-Pastoralbüros während der Som-Pastoralbüros während der Som-Pastoralbüros während der Som-Pastoralbüros während der Som-
merferien (8.merferien (8.merferien (8.merferien (8.merferien (8. Juli bis 20. Juli bis 20. Juli bis 20. Juli bis 20. Juli bis 20.     August):August):August):August):August):
Waldbröl:Waldbröl:Waldbröl:Waldbröl:Waldbröl: Dienstagnachmittags
geschlossen (geöffnet Mo., 15 bis
17 Uhr, Di. bis Fr. 9 bis 12 Uhr)
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de

Unter diesem Thema steht der fi-
nale Verabschiedungs-Motorrad-
Gottesdienst, zu dem Pfarrer Jo-
chen Gran zum letzten Mal am
30. Juni um 10.30 Uhr auf den
Kirchplatz in Waldbröl einlädt. Es
ist zugleich seine Verabschiedung
als Pfarrer der ev. Kirchengemein-
de Waldbröl. Jochen Gran bedau-
ert es sehr, dass es nicht gelun-
gen ist, jemanden zu finden, der
die 25-jährige Motoradarbeit in
Waldbröl fortführt. „Die nächste
Generation wird vieles anders
machen“, so Gran, „es sei Zeit,
ihr dafür Raum zu geben.“

Die Gäste erwartet wieder ein
abwechslungsreiches musikali-
sches Programm und sogar eine
Biker-Hochzeit. Außerdem geht es
um „Motorrad-Generationen“.
Den offiziellen Verabschiedungs-
Ritus wird Superintendent Michael
Braun vornehmen. Nach dem tra-
ditionellen Korso gibt es als Im-
biss „Himmel un Äd“. ‚„Das ist
nicht nur mein Lieblingsessen“,
so Gran, der in Köln aufgewach-
sen ist, „sondern auch ein Symbol
für meine Tätigkeit als Pfarrer, ein
Dienst zwischen Himmel und
Erde.“
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Auf Achse!
Der Techniktag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Am Sonntag, den 21. Juli 2024
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar zur Veranstaltung „Auf
Achse!“ ein. Zwischen 10 und
18 Uhr ist an diesem Techniktag
die Steinbruchbahn in Aktion.
Rund um die 800 Meter lange
Strecke dreht sich vieles um die
frühere harte Arbeit in den bergi-
schen Steinbrüchen. Dazu gehö-
ren Vorführungen des histori-
schen Baggers und des Stein-
brechers. Eine schweißtreiben-
de Arbeit, die die Mitglieder des
Treckerclubs Müllenbach, am
Steinbrecher präsentieren. Erst-
malig im Einsatz ist dabei auch
das museumseigene Transport-
fahrzeug „Robuster“, das zeigt
wie früher Steine verladen wur-
den. Nach 55 Jahren Stillstand
brachten die Mitglieder des Mu-
seumsfördervereins das Gerät
wieder ans Laufen.
Am Techniktag ist das histori-
sche Sägegatter in Betrieb und
mit einer Pferdestärke wird
der Göpel an der Scheune
Denklingen mehrmals täglich
in Bewegung gesetzt.

Zahlreiche Traktorenfreunde aus
dem Bergischen Land stellen ihre
historischen Fahrzeuge aus und
zeigen wie früher damit gearbei-
tet wurde. Ein besonderes Augen-
merk liegt in diesem Jahr auf den
Kleintraktoren der Marke Holder
und dem Einsatz von Unimogs.
Vorführungen mit diesen Maschi-
nen zeigen, wie vielfältig diese
Fahrzeuge früher in der Land- und
Forstwirtschaft eingesetzt wur-
den. Sammler zeigen ihre Statio-
när-Motoren in Betrieb und ein
besonderes Highlight ist die Vor-
führung im Metallgießen.
Weiterhin gibt es besondere Hand-
werksvorführungen und Aktionen
sowie ein buntes Familienpro-
gram mit Bastel- und Mitmach-
angeboten für Kinder. Zahlreiche
Infostände befreundeter Industrie-
und Technikmuseen laden zum
Mitmachen und Entdecken ein.
Aus dem Siegerland macht sich
die Ford-Model-A Interessenge-
meinschaft auf den Weg nach Lind-
lar und zeigt hier den Beginn der
Automobilität. Die Veranstaltung
findet in Kooperation mit dem

Museumsförderverein und dem
Treckerclub Müllenbach statt.
Auf Auf Auf Auf Auf Achse! - der Achse! - der Achse! - der Achse! - der Achse! - der TTTTTechniktag imechniktag imechniktag imechniktag imechniktag im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,
www.freilichtmuseum-Lindlar.lvr.de

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Projekt Blumenampeln
erfolgreich beendet
Erfolgreiche konzertierte Aktion von
Waldbrölern für Waldbröl

Die Aufenthaltsqualität der Stadt
aufwerten, das ist eines der Ziele
des Fördervereins Waldbröl erle-
ben e.V. Als Gesellschafter neben
der Stadt Waldbröl in der Wir für
Waldbröl GmbH hat sich der Ver-
ein erfolgreich Freunde und Part-
ner gesucht, die dieses Projekt
mit unterstützen. So musste
zunächst der Kauf der Ampeln mit
den Aufhängevorrichtungen ge-
stemmt werden, dabei ging der
Verein mit seinem Antrag auf eine
Förderung bei LEADER leider leer
aus. Hier sprang großzügig und
spontan der Handwerkerverein
Waldbröl ein, der die Finanzie-
rung dieses Teilprojekts zusam-
men mit dem Förderverein sicher-
stellte. Herzlichen Dank dafür!

Im zweiten Teil ging es um die
Bepflanzung der Blumenampeln.
Hier hat man die Plattform
Crowdfunding genutzt, die von
der Volksbank Oberberg geför-
dert wird. 8.000 Euro hat man
gesammelt und so die Finanzie-
rung über fünf Jahre gesichert!
Herzlichen Dank allen Spendern,
den Anwohnern und Geschäfts-
inhabern der Kaiserstraße, den
Vereinen, allen voran der VVV
(Verkehrs - und Verschöne-
rungsverein), den Fraktions-
spitzen des Waldbröler Stadt-
rates, der Kreissparkasse Köln
sowie den Mitgliedern und
Freunden des Fördervereins, ein-
fach allen, die zum Gelingen die-
ses Projekts beigetragen haben.

Links: Jürgen Köppe vom Handwerkerverein freut sich mit Leo WehlingLinks: Jürgen Köppe vom Handwerkerverein freut sich mit Leo WehlingLinks: Jürgen Köppe vom Handwerkerverein freut sich mit Leo WehlingLinks: Jürgen Köppe vom Handwerkerverein freut sich mit Leo WehlingLinks: Jürgen Köppe vom Handwerkerverein freut sich mit Leo Wehling
vom Förderverein. Foto: privatvom Förderverein. Foto: privatvom Förderverein. Foto: privatvom Förderverein. Foto: privatvom Förderverein. Foto: privat
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Waldbröler Schultafeln stehen jetzt in Nigeria
Über 140 Tafeln aus Waldbröler
Schulen stehen jetzt in Klassen-
räumen in Nigeria. Die Initiative
dazu entstand vor zwei Jahre, als
die Marktstadt Waldbröl im Rah-
men der Digitalisierung von Klas-
senräumen ihre herkömmlichen Ta-
feln durch digitale Tafeln ersetzte.
Zunächst war dabei die übliche
und kostenpflichtige Verschrot-
tung der Tafeln vorgesehen. Der
zuständige Projektmanager der
Marktstadt Waldbröl, Micha Vor-
länder, hatte jedoch eine bessere
Idee: „Der Waldbröler Johannes
Flosbach lebt und arbeitet seit
über 15 Jahren in Nigeria. Ich fragte
ihn einfach, ob es in Nigeria nicht
Verwendung für die hochwertigen
Schultafeln gäbe.“

Innerhalb weniger Wochen ent-
stand so der Plan, anstelle der
Verschrottung der Tafeln eine Zu-
wendung an bedürftige Schulen
in Nigeria zu organisieren. Die
Marktstadt Waldbröl übernahm
dabei die Demontage und Aufbe-
wahrung, Spedition Peisker den
Transport bis zum Hafen, die TGI
Gruppe in Nigeria übernahm die
Kosten für Transport nach Nigeria
und Verteilung vor Ort. „Die Ein-
fuhr war gar nicht so einfach, da
nur Vereine zollfrei importieren
dürfen, nicht aber Firmen. Außer-
dem sind Genehmigungen der
Schulbehörden nötig, wenn Ma-
terialien an Schulen verteilt wer-
den. Bei einem Test merkten wir

zudem, dass in der Regel die Wän-
de nicht stark genug gebaut sind,
um die schweren Tafeln zu halten.
Wir mussten also noch eigene
Metallkonstruktionen entwi-
ckeln“, so Johannes Flosbach.
Im Mai konnten nun die Schulta-
feln erfolgreich verteilt werden.
Dabei wurde besonders berück-
sichtigt, Schulen in allen Teilen
des Landes zu unterstützen.
Das Fazit von Johannes Flosbach:

„Die große Dankbarkeit der Schu-
len gegenüber der Marktstadt
Waldbröl war beeindruckend. Das

war eine ganz tolle Idee. Herzli-
chen Dank an die Marktstadt
Waldbröl!“
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Techn. Mitarbeiter/in
Gas- und Wassernetz

www.gwn24.de/jobs
GWN Gemeindewerke Nümbrecht GmbH
Schulstraße 4
51588 Nümbrecht

Telefon 02293 9113 0
Telefax 02293 9113 55

www.gwn24.de
bewerbung@gwn24.de

Die GWN stellt ein

Aufgabe: Instandhaltung und Betrieb 
des Versorgungsnetzes, der Anlagen und 
Bauwerke, Störungsbeseitigung und 
Reparaturen, Rufbereitschaft.

Arbeitgeber: Die GWN ist ein engagiertes 
und junges Team in einem kleinen, sehr 
innovativen Unternehmen mit flacher  
Hierarchie, gutem Arbeitsklima und vielen 
Vorteilen.

Alle Details: Die kompletten
Inormationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

(m/w/d)

Zukunft gestalten mit professionellem
Eventmanagement und Hochzeitsplanung

Foto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-o

In einer sich stetig wandelnden
Welt gewinnt professionelles
Eventmanagement zunehmend
an Bedeutung. Veranstaltungen
jeder Größe, seien es Firmenfei-
ern, kulturelle Events oder Hoch-
zeiten, erfordern heute mehr als
nur eine gute Planung. Sie ver-
langen Kreativität, Flexibilität
und ein fundiertes Verständnis
für aktuelle Technologien und
Branchentrends. Das IST-Studi-
eninstitut reagiert auf diese An-
forderungen mit etablierten
Weiterbildungen im Bereich
Eventmanagement, die kontinu-
ierlich aktualisiert und an die
neuesten Branchenentwicklungen
angepasst werden.

Parallel zum Eventmanagement
erfreut sich die Hochzeitspla-
nung immer größerer Beliebt-
heit. Der Traum von der perfek-
ten Hochzeit lässt den Bedarf
an professionellen Wedding
Plannern stetig steigen. Ange-
hende Hochzeitsplaner:innen
müssen dabei nicht nur über or-
ganisatorisches Geschick verfü-
gen, sondern auch Einfühlungs-
vermögen und Kreativität zei-
gen, um den schönsten Tag im
Leben eines Paares unvergesslich
zu gestalten.

BerufsbegleitendeBerufsbegleitendeBerufsbegleitendeBerufsbegleitendeBerufsbegleitende
WeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildung
Das IST-Studieninstitut (www.ist.de)
bietet für beide Berufsfelder -
Eventmanagement und Hoch-
zeitsplanung - flexible berufs-
begleitende Weiterbildungen an.
Die Kurse sind so konzipiert,
dass sie theoretisches Wissen
und praktische Anwendungen in
Einklang bringen und den Teil-
nehmenden ermöglichen, sich
direkt in die jeweilige Branche
zu integrieren. Alle Weiterbil-
dungen zeichnen sich durch di-
gitale Lernmodelle aus, die eine
ideale Kombination aus Selbst-
studium und Praxiserfahrung er-
möglichen. Dank Online-Vorle-
sungen, Online-Tutorien und di-
gitalen Studienheften können
die Teilnehmenden lernen, wann
und wo sie möchten.

Die 10-monatige Weiterbildung

„Eventmanagement (IST/IHK)“
deckt ein breites Spektrum an
Fähigkeiten ab, die für die er-
folgreiche Planung und Durch-
führung von Veranstaltungen er-
forderlich sind. Expert:innen aus
der Branche vermitteln Know-
how zu Eventkonzeption, Bud-
getierung, Marketing sowie ak-
tuellen Themen wie Nachhal-
tigkeit und dem Einsatz neuer
Technologien.

Im 3-monatigen Kurs „Wedding
Planner“ konzentrieren sich die
Teilnehmenden auf die spezifi-
schen Anforderungen der Hoch-
zeitsplanung. Der Schwerpunkt
liegt auf Themen wie Kunden-
beratung, Designkonzeption,
Vertragsmanagement und der
Koordination des Hochzeitsta-
ges. Eine Besonderheit ist die
Möglichkeit, direkt von erfahre-
nen Profis zu lernen, z. B. von
der preisgekrönten Wedding &
Event Plannerin Marie Alsleben,
die mit ihrer Agentur den Fokus
auf die Luxus-Hochzeitsplanung
in fernen Reiseländern legt.

Ihre Erfahrungen und Kennt-
nisse bieten den Teilnehmen-
den wertvolle Einblicke und
fördern eine umfassende und
praxisorientierte Ausbildung.
(akz-o)
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Mehr als ein Hobby
Mit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf

Mit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-HochschuleMit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf. Foto: IST-Hochschule
für Management/akz-ofür Management/akz-ofür Management/akz-ofür Management/akz-ofür Management/akz-o

Wer die Arbeit mit Pferden zum
Beruf macht, lebt oft seinen Traum.
Mit der richtigen Weiterbildung
kann dieser wahr werden. Katha-
rina Fenkner verbrachte schon als
Jugendliche jede freie Minute im
Pferdestall. Seit über 15 Jahren
arbeitet sie ehrenamtlich mit Rei-
tern und Pferden. Es folgten jede
Menge pferdespezifische Weiter-
bildungen. Heute arbeitet die 37-
Jährige in einem Reitbetrieb mit
50 Pferden und hat ihre große Lei-
denschaft zum Beruf gemacht.
Vielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvoll
Heute arbeitet sie in einem mit-
telgroßen Reitbetrieb. Dort gibt
sie Reitunterricht, vor allem für
Kinder und Jugendliche. Zudem
berät sie Kunden, übernimmt Ver-
waltungsaufgaben und kümmert

sich um die Pferde. Die Arbeit mit
den Tieren und jungen Menschen
macht ihr einfach Spaß. „Ich habe

das Gefühl, etwas Sinnvolles zu
tun, und sehe vielfach die positi-
ven Auswirkungen meiner Arbeit.

Es ist schön, Stammkunden über
mehrere Jahre ihrer reiterlichen -
und gleichzeitig auch persönli-
chen - Entwicklung zu begleiten“,
so Fenkner.
Jeder Tag ist anders und es wird
nie langweilig. „Wir haben im
Betrieb über das Jahr verteilt viele
Veranstaltungen, zum Beispiel den
Tag der offenen Tür, unser Hoftur-
nier und verschiedene Kurse“.
Konzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des Fernstudiums
Wissbegierig war sie schon immer.
Und fundiertes Hintergrundwissen
ist für eine erfolgreiche Tätigkeit
entscheidend, gerade im Pferde-
bereich. „Denn hier haben wir im
Gegensatz zu vielen anderen Be-
rufen auch die Verantwortung für
uns anvertraute Lebewesen. Von
daher war es mir wichtig, mich im
Sinne der Professionalisierung
entsprechend fortzubilden. Über
das Internet bin ich damals auf
das Angebot des IST (www.ist.de)
gestoßen und war wirklich sehr
zufrieden mit dem Kurs zum Pfer-
desportmanager. Gut fand ich
auch, dass nicht nur reines „Pfer-
dewissen“ vermittelt wird, son-
dern zum Beispiel auch betriebs-
wirtschaftliche und rechtliche The-
men intensiv behandelt werden.
Für mich ist das Konzept des Fern-
studiums ideal, denn das Lernen
lässt sich flexibel in meinen Alltag
integrieren. Und die Seminare sor-
gen für den ausreichenden Pra-
xisbezug und geben die Möglich-
keit zur Netzwerkbildung. Mit ei-
nigen Teilnehmer:innen stehe ich
heute noch in Kontakt. Und mei-
ne breitgefächerte Ausbildung er-
möglicht es mir, ganz unterschied-
liche Aufgaben zu übernehmen und
mich auch schnell in neue The-
men einzuarbeiten, sagt Fenkner.
(akz-o)
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www.gwn24.de/jobs
GWN Gemeindewerke Nümbrecht GmbH
Schulstraße 4
51588 Nümbrecht

Telefon 02293 9113 0
Telefax 02293 9113 55

www.gwn24.de
bewerbung@gwn24.de

Die GWN stellt ein

Aufgabe: Kommunikation mit Markt-
partnern und Netzbetreibern, Analyse 
und Bearbeitung der UTILMD-Prozesse, 
Clearingfälle und Zählerstände.

Arbeitgeber: Die GWN ist ein engagiertes 
und junges Team in einem kleinen, sehr 
innovativen Unternehmen mit flacher  
Hierarchie, gutem Arbeitsklima und vielen 
Vorteilen.

Alle Details: Die kompletten
Inormationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

(m/w/d)Sachbearbeiter/in
Marktkommunikation

Techn. Mitarbeiter/in
Mess- und Zählerwesen

www.gwn24.de/jobs
GWN Gemeindewerke Nümbrecht GmbH
Schulstraße 4
51588 Nümbrecht

Telefon 02293 9113 0
Telefax 02293 9113 55

www.gwn24.de
bewerbung@gwn24.de

Die GWN stellt ein

Aufgabe: Betreuung des technischen 
Mess- und Zählerwesens in den Bereichen 
Strom, Wasser, Wärme und Gas, Pflege 
und Ausbau des LoRaWAN.

Arbeitgeber: Die GWN ist ein engagiertes 
und junges Team in einem kleinen, sehr 
innovativen Unternehmen mit flacher  
Hierarchie, gutem Arbeitsklima und vielen 
Vorteilen.

Alle Details: Die kompletten
Inormationen finden Sie auf 
unserer Homepage.

(m/w/d)

Nachwuchsmangel im Handwerk
Fliesenlegerfachhandwerk: Kreative Gestalter der Energiewende
Der Handwerkermangel in
Deutschland spitzt sich zu: Ende
April vermeldete der Zentralver-
band des Deutschen Handwerks
knapp 40.000 unbesetzte Ausbil-
dungsstellen. Damit gefährdet der
Nachwuchsmangel nicht nur den
Wohnungsbau, sondern auch die
Energiewende - für die dringend
mehr Handwerker im Heizungs-,
Sanitär- und Klimabereich sowie
Elektro-Installateure nötig sind.
Aber auch Nachwuchshandwerker
bei den Profi-Fliesenlegern. Denn
die Meister- und Innungsbetriebe
des Fachverlege-Handwerks tra-
gen dazu bei, Gebäude nachhal-
tiger und klimafreundlicher zu
machen: Fliesen sind mit ihrem
ausgezeichneten Wärmeleitver-
halten der optimale System-
partner zu Wärmepumpe und

Fußbodenheizung - ökologisch
verträglich, langlebig und „reno-
vierungssicher“.
Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“
Chancen und Chancen und Chancen und Chancen und Chancen und VVVVVorteile ihres Hand-orteile ihres Hand-orteile ihres Hand-orteile ihres Hand-orteile ihres Hand-
werkswerkswerkswerkswerks
Um mehr Schulabgänger und jun-
ge Menschen für den Beruf zu be-
geistern, hat der Fachverband Flie-
sen und Naturstein die Branchen-
initiative „Dein Leben, Dein Werk
- werde Fliesenleger!“ ins Leben
gerufen. Denn heute wüssten vie-
le Jugendliche und Schulabgän-
ger gar nicht, wie der Berufsall-
tag eines Fliesenlegers aussieht,
erläutert der Verbandsvorsitzen-
de Jürgen Kullmann: „Wir wollen
jungen Menschen in der Berufs-
orientierungsphase zeigen, wel-
che kreativen Möglichkeiten
die Raumgestaltung mit Fliesen

bietet. Und wir wollen darüber
informieren, dass das Fliesenle-
germeisterhandwerk mit seinem
vielfältigen Tätigkeitsspektrum
auch für Schüler ohne Abitur oder
Studienabbrecher sehr gute Be-
schäftigungs- und Einkommens-
perspektiven bietet. Denn Fliesen
werden nicht nur im Neubau, son-
dern auch in der energetischen
Sanierung als effizienzsteigern-
der Belag auf Fußbodenheizungen
genutzt.“
Karrierechancen auch fürKarrierechancen auch fürKarrierechancen auch fürKarrierechancen auch fürKarrierechancen auch für
Haupt- und RealschülerHaupt- und RealschülerHaupt- und RealschülerHaupt- und RealschülerHaupt- und Realschüler
Die dreijährige Ausbildung zum
Fliesen-, Platten- und Mosaikle-
ger erfordert neben handwerkli-
chem Geschick ein gutes Gespür
für das Gestalten mit Formen und
Farben. Da die Anwendungsberei-
che von Fliesen ebenso vielfältig

sind wie die Wünsche der Kun-
den, ergibt sich für den Fliesenle-
ger ein abwechslungsreicher Be-
rufsalltag: Von der Realisierung
moderner Komfort- oder Design-
bäder über die Wandgestaltung
in Küche, Wohnzimmer oder am
Kamin bis zur Gestaltung von Bo-
denflächen im gesamten Wohn-
bereich oder auf den Außenflä-
chen reicht das Spektrum. Auch
die Ausbildungsvergütung kann
sich sehen lassen: Der Bruttover-
dienst beträgt je nach Bundes-
land bis zu 920 Euro im ersten
Lehrjahr und bis zu 1.495 Euro im
dritten Lehrjahr.
Unter www.fachverband-fliesen.de
finden Interessierte unter „Traum-
beruf“ weitere Informationen -
oder auf Instagram unter
„deinlebendeinwerk“. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 20. Juli 2024Samstag, 20. Juli 2024Samstag, 20. Juli 2024Samstag, 20. Juli 2024Samstag, 20. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

GOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesucht
am liebsten mit Rahmen.
0163 1950485

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme:
Hausärztlicher Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“ ge-
teilt und damit an die Stoßzeiten
der Inanspruchnahme des ambu-
lanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur

Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnummer
116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfragen,
51545 Waldbröl, 02263/7100587
(Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind an
den ersten (!) Meetings eines Mo-
nats herzlich zur Teilnahme einge-
laden. https://www.facebook.com/
AAinSiegburg



Wir in Waldbröl | 46. Jahrgang | Nr. 14 | Samstag, 06. Juli 2024 | Kw 27 | rundblick-waldbroel.de/e-paper16

Wer macht denn so was?

Freiwillig und arbeiten? Ja, das
gibt es, und gar nicht so selten!
Das Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
hat die Möglichkeit geschaffen,
bei der man sich im Alter ab 16
Jahren außerhalb von Beruf und
Schule für das Allgemeinwohl zu
engagieren kann - im sozialen, öko-
logischen und kulturellen Bereich.
Dabei lohnt sich das Engagement
für alle!

Diese Menschen sammeln praktische
Erfahrungen und Kenntnisse, sie
erhalten Einblicke in die Berufs-
welt und bleiben mitten im Ge-
schehen, dabei finden sie wieder
Anschluss. Auch die Einsatzstelle
profitiert von engagierter Unter-
stützung durch Freiwillige: Sie brin-
gen frischen Wind und Anstöße von
außen in die Einrichtung.

Die Biologische Station Ober-
berg und die Bergische Agentur
für Kulturlandschaft suchen zum
1. August noch Menschen, die

sich für den Natur- und Umwelt-
schutz interessieren.

Die Freiwilligen in dieser Einrich-
tungen werden viel im Außendienst
unterwegs sein und unsere Mitar-
beitenden bei spannenden Tätig-
keiten, wie dem Zählen von Feuer-
salamandern oder der Pflege von
Naturschutzgebieten tätig sein.
Die Agentur für Kulturlandschaft
und die Biostation bieten auch
Bildungsmodule für Schulen und
Erwachsene an, bei denen die
Freiwilligen assistieren dürfen und
auf diese Weise viel Wissenswertes
selber erfahren.

Interessiert? Weitere Informatio-
nen sind auf den Webseiten des
Bundesfeiwilligendienstes und
des NABU zu erfahren. Darüber
hinaus ist Frau Jacqueline Jahn
Ansprechpartnerin für die Freiwil-
ligen beider Einrichtungen und
kann gern per E-Mail:
jahn@bs-bl.de oder Telefon:
02293-90150 kontaktiert werden.


